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Wachcntticht Nnüdscliaü.
Eine ereignißvolle Woche, voll vo» Aufre-

gungen, enticheidend für die b»vorilehende
Epoche, von welcher die Zuluuft der Z.'ation
abhangt, liegt hinter uns!

Der innere Wahltampf in vier
ser Union, von denen nrindeltens zwei von

entscheidender Wichtigkeit ,ur oc» nun bald
beginnenden allgeineineii Wahlfetdzug sind,
ist>urch!iekampft, ooer geht auf die Neige,

wenn auch über die Endresultate noch nlchr
mit Sicheret! abzusprechen ist.

Soweit »ch bis zur Stunde Ciwas behaup-
tcn last, h,tben in Pennsolvanie» und Lhio
die Revubütamr mit groiter AustreNjNlng

und bcrabgcdruäten Majoritälen den
davongetragen! wogegen in Indiana vorlau-
fig nech beide Parteien sich dessen sdie Radi-
kalen mit IS-'W, die T.'mokrateu mit 5W

rubinen, von -Nebraska aber noch

Wiirsel lallen möge»; wie sesi man auch im
mer an dem alten Satze: ?Wie Penniylva-

n>en ?gehl", 10 geht die Union", ballen mö-
ge, es in dar»»» noch nicht erwiese», daß
dieser Satz sich mchl als bloßes Borurlheü

detdai igen drie i de S.a.i die

a^m
durch däs'crlte Mißlingen sich cntmnthigeii
und den Kampf fallen >u lassen, in fei-
ger Flucht ein ohnchi» nicht auffindbare-

derariigen Vorfax im großen, demolraiischeii
Lager.' Im Gegentheile! Die einzige un-
mittelbare Wirkung des presuintivc» Wahl

beabsichtigte Aenderung in der taktüit'eii
Kainpsweise: ein Weckn!» der Baniicrträger
der Demokratie, um weiches sich gegenwariig
die Frage drebt. In dm letzte» beide» Ta-
gen ward nämlich unter der Demokratie, lo-
wohl in der Bundesbauptstadt, als in der nor-
dischcnMctrovole die.jUiiickzicbllngScomours

und Blair's angeregt. sie Waglchalefur den

neuaufzustellencen Kandidaten schwant! zwi
fchen Chase und Hancock; Beides gewichtige
Namen, geeignet, die Massen zu elek<risi>,en,
veimbgeno, den schwankenden Sieg an die
Banner der Parier, der sie vorangehen, zu
heften.

Inzwischen lobt im ganzen Norden der
Wayltampf mit voller Heftigkeit und ist
nachgerade die Aufregung wahrhaft über-
wältigend geworden. Tie Radikalen allent-

halben fühle», das bei auf dem
Spiele sieht, daß ohne den Sieg im jetzigen
Wahlfeldzuge sur sie kein Heil mehr zu er-
warten, und daß sie, jetzt geschlagen, sich nim-

sie aber auch kerne Mühe, keine Anstrengnvg,
kein Opfer und Inn denn der ?Ner-

foruge Existenz. Allein auch die lenwkra-
ten sind sich der bohen Wichtigkeit der bevor-
«chenden Wahl vollkommen bewußt, und da-

aufregungevolle Wahltumulr fübl- und b:-
Tag, Icker Abend sieht groxe

begciiicrie Bcrsaminiungm der ?.>!aisen vor

fenen Woche des Anregenden gcuug, ohne
die dort bcrr'chendc politische Stimmung in
allen ihren Phaien in Betracht zu ziehen.

Bon der gestern staltgefundenen neuerli-
chen Congresi - Vertagung ist wenig zu be-
richten. Tie Hrn. Colfax und Wade haben,
gehorsam dem telegraphiichen Auftrage de«
i,').!!anagcr's" General «chenck ihre Funk-
ionen in deren ganzer illusorischer Beden-

November, wo sie nach gethaner ?Sache'
ab« male de» ? Bateriands - Beglückern '
vorziisitzen herufeu sein werden. Glückliche

der'großcn moralischen Idee'u" gewordeiien
Aufträge Truppen -Aisistenz begebet, die
ihn jeköch hoffentlich nicht werden wird.

puppt, höchstens geeigiiet, einige anfregendi

Art. für dieWafhi»gtoncri!okalprcsse zu liekn
und schließlich ihren Urheber in ?Scbwnlitä
ten zn bringe».?Das Schatz?epa tcm. bat ii

dieser Woche mit dem Verkaufe der iKZ,WO,W(i
Gold inilgutem Resultate für den Staats-
schätz soioohl als den Geldmarkt begonnen,

wofür der berabgeorückre Cours von I!i7
spricht. Der Präsident hat eine kleine Ve-
gwn fremder Eonsuln anerkannt und ihnen

das ?Exequatur" soder wie man an gewisser,
sehr eompetenler stelle ?zu pflegen sagt,"
das ?Imprimatur") ertheilt und zahlreiche
Besuche empsangen. Ueber den Camillaei
Niot kannte» noch einige nachzüglerische Be
Berichte wesentlich gleich traurigen Inhalte«
ein, die nun ?simpliciter ad Acta" geben. Dil
Heimsuchungen in Süd- und Central-Ame
rika scheinen noch nicht ihr 6mc erreicht zr
haben; es langten abermals Berichte voi

Erdbeben und Ueberichwemmungc» ein, un!
in Chiriqui brach neuerdings eine Nevoluti
on, inaugurirt durch einen großen Sieg dei
Rebellen über die gesetzliche Macht, aus
San Domingo Havn mit seinem

te Nachrichten."
Rührigkeit u. verdienen de» vielen Bap-

Anco iin Conveniionsleben herrscht großi
stcn-, Temperenzler-, Neger-Freimaurer-
und anderen Conventionen und Convention
chen der Woche insbesondere die protestanti
scheEpiseopak Triennial-Conventio» in New

Nork und die Handels- und Gewerbe-Eon
veniion in Norfolk, eine wahre Massen-Con
vention, zu welcher sich über driltbalbtauien
Delegaten allen Theile» der Union ein

notiren.' Außer dem erfolgreichen Aorschrci
ten de? Ausbaues der?Union-Pacific-Bt>bn
uud den, vermöge legten Beschlusses des mer!
kanischen National - Congresses alibakd i
Angriff z» nehmende» und energisch zu bi
tterbenden Banien der Eisenbahnen in Mex
io sind die beiden in unserer Donnerstag!
Nummer ausfübrkich erwähnten Schifffabrti
Proickte: die erfolgreichere und ausgedehn

tere Befahrung des Ohio, Mississippi und dl

großen ströme des Westens, rann die Anli
'gung von Dampferlin en nach Australier
Japan und China und die Eröffnung eine
Knotenpunktes im Stillen Meere betreffen!
zu registriren.

mrcn Leben, isi wenig zu berichten. De
Etadirath hat seine Sitzungen fortgesetzt un
wendet der Frage der Correktion des Laufe>

keit zu; dte RegistrirungS-Listen sind verös
fentkicht und werden bald in rektifizirter Forr
reproduzirt sein; die Umlegung der deul
schen Einwanderer-Gesellschaften tritt deese
Tage hier zusammen und der Herbst i

? wie bei'm Romane uv
in der Wirklichkeit, in Allem und Jedem-

?Fortsetzung folgt!"

DieWa h l c n.
Tie durch den Ausgang der Wahle» ai

Dieusiage bervorgcrufere Aufregung i
eber in der Zu-, als Abnahme begriffen. Da

Waolcig-bniß >n Pennjvlvanien beson

fnltncb durch Zurückweisung der Naturalisa-
tionS-Papicrc uiid Einschmuggelun' sremdei
Stimmgeber betrogen worden >st, liegt stach
auf der Hand. Sebr richtig bezeichnet wirl
die Situation in folgender Correspendenz der

~Pb il adelp b ia, 15. Okt. Noch nii
war es schwieriger, sich Wablberichte zu ver
schaffen, als jetzt, noch nie fand sich in de,

Berichten so viel Verwirrung, a!S jetzt in der
Nachrichten, die man sich über die pennsylva
irische Wabl zu verschaffen im Stande W
Von ailem Anfang an geborten das Hemmnii
in der Naturatisirung, die Hindernisse in Be
nig auf das Asseßment, dir Hemmung de

einem Zdeil der Radikale». Letz
tcie machte sich in rorvoriger ?!ach> den Po
liliker» und Mitgliedern der Presse sehr unan
genehm fühlbar. In Philadelphia wurdet
zwei- oder dreitausend gehörig naluralisirt
Bürger von parteiischen Beamten summa
risch von den Stimmplätzen weggewiese»

von radikalen Poltzeidienern arretirt
sobald sie wagte», gegen das an ihnen oerübt
Unrecht zu remonstrircn. Niemals bat iiei
»och eine Gewalt hochfahrender benommen
als diejenige, weiche auf loiche Art den Bür
gern von Pbiladeiphia ibr gutes Liechl der

Dieselbe Politik wurde auch in ander«
bedeutungsvollen Städten des Staats be
folgt. In Harrisburg u»d Pittsburg wur
den Personen, die im Monat Septembe
durch radikale Gerichtshöfe »aturaiisirt wor

um die Gerichte zu veranlasse», gegen je»

Frevel einzuschreiten, doch tn leider der Er
folg des eingeichlagenen Verfahrens seh
problematisch. Indessen müssen doch jene vor
den Wablurnen vertriebene Männer die Stel
lung freier Bürger erlangen, und als solch!
haben sie das praktische Mittel, sich Genug
tbuung zu verschaffen, in der eigenen Hand

Zclbstvcrlaugnung entfalten und das ibner
als Bürger zustebende Vorrecht zur Unter
iuitzung einer Partei ausüben wollten, du

die Andeutungen ein ganz «noerce Resultat
an. Die neuelten Wavlberichte rechtfertigen

in derselben Weise, in der sie in den Jahren
1>»64 und 1866 operirt hatten."

Neuercö von »cniisykvanien.
Pillsburg, 16. Okt. ? Covode'S Er-

u äbluug mit UU wird

i 'P h U adelbhia, 16. Okt. Die bis
l jetzt vorliegenden Berichte gebe» den Re-

publikanern 41,301, den Demokraten 30,455
St. Von niedreren Counties fehle» jedoch

delei wir» die republikanische Mebrheit lange
keine 10,000 St. 6000) erreichen.

, Die Republikaner beanspruchen heute I^,-

' Pbiladelpbi a, 16. Okt.?Das repub.

- lassen, worin es den Wahlausgang dem Siege
S bei Gettyshurg an die Seite stellt und die Re-

u. s. w.r ÄZcitereS aus Ohio. Indiana und
Nebraska.

St. Louis, 16. Okt. Das Resultate der Wahl in Indiana ist »och immer zwei«
S felhast. Die Demokraten behaupten, daß ihr
- Gouverneurs Candida! Hendricks erwählt sei.

Die Republikaner beanspruchen für ihren
- Kandidaten 1500 St. Mehrheit. Voorhees iß
e erwählt.

Co lumbuS, Ohio, 16. Okt.?Die Re-
- publikauer baben mit 16,000?17,000 St
- Mehrheit gesiegt, indeß 3 Congreßglieder vir.
- loren.
>- St. LouiS, 16. Okt.?Die Republik»

d siegt.
i- St. LouiS, 16. Okt. ?ln Daeotak

ist der Republikaner Spink in den Conzrej
i- gewählt worden.
k- Die Situation»?Wichtiges Se-
u rächt.-Zurücktritt Teymour'S
i- und Blair'S.

Die außerordentlichste Aufregung herrsch
i- in New - Aork, Washington u. s. w. In
>n ?Manhattan-Club" zuNew-Zlork wurde vor
e- gestern Abend offen der Zurücktritt Sev
'i- mour's vorgeschlagen. Die sog. Friedens.
S- Demokraten erhoben Einwand. Der gestrig!
s- ?N.-A. Herald" sagt in einer Washingtonei
r- Depesche, daß hervorragende Demokraten
er Hrn. August Belmont, dem Vorsitzer de!
e- nationalen Erekutiv-Eomite's, gerathen bat-
n, ten, da« Letztere ungesäumt einzuberufen,
es Ein anderes Gerücht lautet dabin, daj
d, Zeymour einen Brief geschrieben habe, wo

rin er auf die Eandidatur verzichtet. De
li- Brief soll sich bereits inBclniont'S Händel
er befinden.

rd Von Cincinnati kömmt gleichzeitig di
:S Meldung, daß Gen. F. P. Blair dort borge
n- stern eingetroffen und eine längere Zusam
1- menkuuft mit hervorragenden Vemokrater
m gehabt habe. Er habe sich unverholen au».
I- gesprochen und seine Bereitwilligkeit erklärt
er von der Viee-Präsidentur zurückzutreten. Ei
iii sei bereit, Alles zu thun, um das Land am

den Händen der Radikalen zu befreien,
nd Ehase vorgeschlagen -McElellan
- als Vice-PräfidentkchaftS - Kandi-

dat.?Der Ton der Presse.
Das neueste Gerücht lautet dabin, daß die

Demokraten beabsichtigen, und

hen, s» dürste die Situation heutejjeine gan-

lücdt kcinrn unbedeutenden Haltpuntt zu be-

itzen. Die gestrige ~N. Ä. World" sagt, in-
)cn> sie aus die Entstcllungc» res bekannten
vrtcfcS de» Gc». Blair durch cie Rcvublika-
ier hinwcif't: ?Die (demokratische) Partei
datte kein ankere« Mittel, als dUrS Erila-
mngen, weiche sich aber erfolglos erwiesen,
»ie nachibeilige Deutung dcs Briefes zu wi-
derlegen. Aber es gie bt Ind tv i -
d ue n, w e l ch e die V erlä u m d u n

immer zn mScb w eigen bri ng e»
könne n. N»d tiefe? muß geschehen, wenn
wir gewinnen wollen. Es ist die ieit gckoin-

unftic Meinung aniMciste» angebt."?
?Tic öffentliche Meinung muß schncll durch
Ereignisse, langsam durch Argumente unter,

richtet werden. Ein Ereigiuß von solcher
Art, daß kein Stunmgcber inocn Per. Staa-

fclbe'Horn,
Dcr ?Waihiilgton Jntclligcnler" stimmt

nacl' der Ncstauiatio» der Constitution von
1789 »achtet. Sie hätte bei der Nomina
tion nicht außer Augen lassen sollen, daß die
Republikaner über die Reconstruktions- und
Finaiizmaßrcgcl» Meinung sind.

Wahlzettel anfüclltc», geboten ibnen gesunde
Politik und Alle zu sich ber-
anzuzlcbcn, die gegen die Maßrcgcm sind,

Aorker Convention war'anrc.cr Meinung u.
nominirte Seumour und Blair. Diese No-
minationen waren, wie wir zugeben, gut ge-
nug, wenn es allem der Erhaltung dcr dcmo-
kratischcn Partei gegolten hätte. Abcr wie
lerholt und wicterholt haben wir erklärt, das,
die Erhaltung dcr Union und Constitution
tie große Ausgabe des Kampfes von 1868
sei. Da eine solche Minorität einer solchen
Arbeit Mcht gewachsen, so waren Nominatio-
Nen nothwendig, für welche die Massen der

nen werden können. Das Gebot biieö unbe-
achtet, abcr es besteht noch in vol-
ler Kraft, und die Zeit ist da, wo
wir ihm gehorch en mü sl en. Die

sich zur Höhe ihrer Aufgabe

dem dcr Hingebung an das Vaterland und die
Constitution in bcil Kamps ziehen."

Den republikanischen Blättern scheint dcr
Vorschlag rcr Ausstellung ncucr Candidatcn

cigst gegen die imaginären Candidatcn der
Demokratie darauf lös, ebe noch Letztere er-
nannt worden sind, und während es über-
haupt noch zweifelhaft ist, ob ein solcher
Schritt erfolgen wird.

Wir haben all' diesen Spekulationen wenig
hinzuzufügen. Vor dcr Ncw-Äorker Con-
sention nahmen wir einige Male die Gelegen-
heit wahr, dem Gebote dir Zeit und der Ver-
hältnisse Ansiruck zu geben, und wir wissen
»us eigner Anschauung, daß vo» Anfang an
her demokratische Erfolg zwciseldast war.
In dcin Vertrauen zu dein wiedererwachten
Volksbewußtscin sind wir in Ohio getäuscht,
In Pcnnsylvanicn darum in argcr Weise bc

'chwächt,' so befürchten wi? doch, da? ras
Resultat der diesjährigen Campagne nur den
öewcis liefern wird, daß die reine, unver-

'enden gewonnen und ebenso vicle Solcher,
>ie während des Krieges für die Republika-
ner stimmten, wieder in ihre Neiden aufge

ini November zur jtunde kömmt, wird sich'S
im Vergleiche zu 18V» und

1864^die Hundcntausendc

gen, to trübe sich auch in denGcmüthernMan-
cher die Zukunft gestalten mag.

Nkiicstcs ans Washington.
Washing to n, 1«. Okt., Abcndö.

Ein des Congrcsscs verianimelte

Patterson, Cole und Cam.ron,?ini Hause
die HH. Colfax, O'Neil, ssrench, Lincoln,
Prince, Edwards, Bcck, Ketch.n, Corlev, Goß

zen, und aucl/aus dem Sürcn trcffe?r ähn-
liche Berichte ein. Die heute Nacht erwar-
iktcu Meldungen werden ivcitcrc

Gcn.'B.'Ailwall Evarts ist soeben hier

Die HH. Colsax und Wade sind wicdcr
abgereif't.

Vundcssteuereinnahme heute K261,305.75.

Telegraphische Depeschen.

Leichenschau.
Philadelphia, IS. Oktober. Die

Leichenschau in dem Falle des am Wabltage
erschossenen Knaben Perlms ergah als Ver-
dikt: daß Derselbe von dem Gehülfs-Schcriff
Jos. Flanighan erschossen wurde.

Z>aö Gold-Agio.
New-Aork, 16. Okt. Die heulige

InlanvS-Marktbcrichtc.
N c w -ZI o r k, 16. Okt. Pökelschweine

fleisch still und fest zu S2B?z. Baumwolle
fest; gutes Begehr; 25)6 C- Zucker still
und stetig; Euba 12?13)6, Port? Rico 12 '.!
bis 14, raff. C. Roggen still
und stetig; 160?163 C. Terpentin 43 C.

Harz 255-260 C. Reis flau; Caroti-
na'cr 9 C. Mcbl stetig; gutes B«,
gebr; südl. KB5- Waizen festl
starkes Begehr; Nr. 2 167-173 C.?Welsch,
kor» fest; gutes Begebr; 117-118 C. Ha>
fer still und stetig; 74 C.

Ph ik ad elph i a, 16. Okt.-Banmwoli,
flau; 25?27 C. S-leinöl still; roh 20>6

raff. 30)6 C.?Mehl flau; extra KB)^?9)6
Roggen 160 C. Hafer fest zu 74 C.

Chicago, 16. Okt.?Mehl aktiv; extra
KS?4 ?7)6-?Wanen still; Nr. 1143?144
Nr. 136)6 C. Hafer fest, zu s>2)< C. -
Roggen fest; Nr. 1 127)6 C- Gerste gu
bcgebrt; 186-187>6 E. Schmalz 19 C

Cineinnati, 1«. Okt. Mehl lest.-
Welschkorn 99?10 V C? Roggen 14N C.-
Hafer still zu 59-60 C.?Whiskey 130 C
Pökelschwcinefleisch K3O?3O)H.

New-Orleans, 16. Okt.?Baumwolle
aktiv; mittl. 24C.? Zucker fest; Euba
Porto Rico 14>6; Melasse 33?37 <s.
Mehl flau; extra k6?67«.?Heu stetig;Nr
1K24)6-?Kleie 125 <5. ?Speck fest; IZ>i
bis 1« E.

St. Louis, 16. Okt.?Wclschkcrn flau
93?95 E.?Hafer fest 55 C.?Roggen fest
120?122 C.

Louisoille, 16. Okt. ?Taback aktiv
Mittl. Blatt K6U? ?Mehl S 6-65,

Walzen 195?200 E.
<kpiscopa>-lLo»ventioii.

(Siebenter Tag.)
N e w-ZI o r t, 16. Okl.-Die protcstantt

heute ihre Sitzung w dcr Vcrklärungs-

K>rche. Unmittelbar nach Eröffnung der-

selben legte Ehrt». Dr. Sam. Coole, N.-A..
ein Memorandum über den Dr. Tvng'schm

Conslitt vor, welcher einem Comite zugewie-
sc» wurde. Hr. Lope, Na., wurde als
Schatzmeister wiedererwählt. Ehrw. Dr.
Pitlin vom Diözesan Comite berichtete zu
Wunste» der Cirichtung einer neuen Diözese
im weltlichen New Aork. Nack langer De-
batte wurde die Nawens-Aenderungs-Frage
mit S» gegen 8S vertagt. Der Triennial-
Bericht der Verwalter de« theologischen Gene-
ral'S-eminar» in New Aork wurde vorgelegt
und sodann nach Empfanasnabme einer Bot-

schaft de» Hauses der Bischöfe weM vestel-
lung eines Coiisercnz-Comite's und Ernen-

Penrose verweigerte denseii'en.
Neues Äadeji - Reciprocität.
Halifax, N. - Sch., Ik. ?

Euröpiiische «adelbnichtt.

ondo 11, is. Oktober. Telegramme
von der New-Aorker ?afsoeiirlen Presse" i»
Hinsicht des Resultate? der Wahlen in Penn-
splvaiiien, Ohio und Indiana trafen ein und
werde» von bell Londoner Journalen folgen-
dermaßen beurtheilt!

?Daily News" (radikal): ?Wenn sich nur
tie demokratische Partei passiv vcrbalte» hatte,

Fehler zu begehen." '
?Morning Post" sconservativ)! ?Das Re-

sultat der Wühlen hat den Präsidentichafts-Wahlkampf entschieden, und das geringe In
teressc, womit die Demokraien denselben zu
i er ?Standard" seonservativ) weist auf die

kleinen Majoritäten hin, welche die Republi-
kaner beanspruchen, und

r/hiesige» Freunde nur wuntcli'en, sie bat
mi sich durch getreuere Nachschlage leiten
,assen."

Der ?Telegrapb" (liberal), während er die
liesultaie billigt, sieht darin den Ruin e»
republikanischen Partei, da in ihr so viele und
,roße Meinungsverschiedenheiten in Bezug
ms Finanzfragen bestehen.

London, IS. Oktober. Hr. Glad-
tone hielt gestern eine Siede gn Liverpool.
5r untersuchte die Fenianersrage v. die lln-
Zufriedenheit in Irland, und gab die desfall-
igen Ursachen an. Er sprach mit allem

Lrnstc von der Nothwendigkeit einer Reform

llscr des Oceans" an. > > ü

Edinburgh, Ig. Okt.? Hrn. John
Lright,ist das EhienbürgerrechthiesigerStadl
»crlichen worden.

Madrid, IS. Oktober. Die Junta
Steden Bischof von Huesea und Bischof von
ilrgel ab, die man belchuldigt, die ueuli-
Ken earlistilchen Demonstrationen unterstützt
u haben.
Die Catalonier haben gegen die Reduktion

?es Zolltarifs petitionirt.
M a d r i d, is. Oktober. Die Armee

oird von der neuen Steuer, die man
uifzuerlegen im Begriff steht, 'exlmirt sein.
Madrid, IS. Oktober. Achtund-

»erzig Stätte, otc alle Administrationsmit-
ilpunkie waren, erklärten sich für die Junta
tnd die monarchischen Prinzipien. Sieben
Städte verdammen den CleruS, und Alle
?csavouire» die religiösen Ordeii^
Ichlinen könnend

Paris, IS. Oktober, Abends. Die
?Epoque" erachtet es für angemessen, das; ei
nige von den Großmächten Europa's bald an
?ie Regierung der Ver. Staaten die Anfrage
stellen, was die Ursache der Reise» des Adml
rals Farragut in Europa ist.

London, 15. Okt. Es wird heute
berichtetdaß die stanzvsiselie Regierung

triaubt hat.
F loren), IS. Okt. Der Vesuv ist

vieder in Thätigkeit.
Antwerpen, IS. Oktober. Ei» gro-

>es Feuer brach beute in den hiesigen Petro-
eumS'Werken der Firma Veiwbois Co.
tus. Das Gebäude, 2000 Fässer Petroleum
ind Millionen Gallonen Naphtha wurden
!i» Raub der Flammen. Der Verlust ist
ehr bedeutend.

Dresden, IS. Oktober. Gestern
lvurde hier von den ?Commissionären" ein
Tumult angesltstet. Die Polizei verbaf-
tete eine Anzahl der Ruhestörer, doch wur-
den sie von dem Pöbel befreit. Hierauf
kamen Truppen und zerstreuten die Tumul-
tuanten.

Copenhagen, 15. Oktober. Der
Reichstag bedauert in feiner Erwiderung
auf die Thronrede des Königs den Fehl-
schlag der Unterhandlungen mit Preußen
Betreffs

Beziehungen mit Preuxen und die Betleguiiz

Lissabon, IS. Oktober. Ter Post-
dampfer von Rio de Janeiro bringt über
den Krieg gegen Paraguau wichtige Nach-
richien. Die.p araguavanische Stellung an
rer Mündung des Tebicaary-Flusses ist von

Hauptstadt den AlUirtenVnd begab sich obne
Begleitung nach Bella Rica, einer Stadt im
Innern des Landes. Zwei fremde Cvrvetten
waren im Begriffe, den Fluß hinaus nach
Assuncionzu fabren.

London, IS.Okt.? Der regelmäßige
Wochenbericyt der ?Bank von England," dir
heute Abend veröffentlicht worden ist, läßl

ben um 544,000 Pf. Steil, seit der letzten
Woche abgenommen hat.

L ondon, 15.0kt. Diezwischen Hrn>
Reoerdy Johnson und Lord Stanley geführ-
ten Alabama-Ncgoziationen schreiten in er-
freulicher Weise vor. In Bezug auf die
gleichfalls in Verbandlurig befindliche Natu-
ralifattonsfrage hält der Ver. St.-Gefaudte
die von den Ver. St. seit ISI2 beobachteten
Prinzipien aufrecht,und verdient sein Borge-
hen die vollkommen»? Billigung. ?Der chi>
nesische Gesandte Burlingame ist hier bereit-
williganerkannt worden und gewinnt viele
persönliche Freunde. Die Gesandtschaft kann
eines herzliche» Empfange« von allen Höfen
Europa'S versichert sei»».

Europäische «örsenberichte.
London, 16. Okt. Ber. St. S.2oe»

72)6. Erie ? Illinois -

Atlantic- und Great - Western
ConsolS, für Baargeld in Rechnung
<»4)4.

Frankfurt a. M. 16. Okt.?Ver.St.
S.2oer fest zu 7f>6.

Han> burg, IS. Oktbr. Amerikaner
69^.

Paris, IS. Okt.?Börse fester; Rente»
70 Fr. 10 C.

Amsterdam, 16. Okt.?Ver. St. S.»
20er 7556.

Handelsberichte auS Europa.
L t ve r p oo l, IS. Okt. -Baumwolle stetig;

Verkaufe 10,000 B; UplaudS I0Z4; Orleans
11; Wochenverkäuse »6,000 B. z Export 18,-
000 B,z Spekulation 11,000 B.; Lager

107 ovo ; amerik. 68,000 8., in See 492,-
,00: amerik. 17,00» B. Mehl 2K-4 Sch.

Walzen, eallf.. weiß. 12)< Sch.; roth,
vestl. 10)ji Sch.?Welschkorn Sch.
Haler Sch. Pökelschweinefleisch 91
Tch.? Kleesaamen 52 Sch. --Jett 70 Sch.

Mucker3K Sch. Steinöl.raff. IS. rov
lIU Sch. Terpentin 2S Sch.?Harz,
»d.'zU, feines IS Sch. Gerste nominell.

Käse 00 Sch. Speck S 5 Sch.
Havr e, IS. Okt. Baumwolle stetig;

zus Lager 137, in See 123 für treS-ordi-
liaire.

Antwerpen, IV. Okt.? Steinöl 49X
Francs.

Stadt Baltimore.
Scbi sssna chr ich teil.- Die von vier

»ach Nichmoi»', Va., auf Risiko des Capi -
lans abgefahrene norddeutsche Brigg ?Mo-
zari", Capt. Tieijen, segelte am 14. Okt.
so» da nach Nio de Janeiro in Brasilien
il>.

Ter Dampfer ?Baltimore", Capt. Vö.ller,
oon l'icr am 1. Okiober nach Bremen äbae-
Zangen, lief am IS. Okt. Nachmittags« Uhr

Souihampton
t

Frankreich emzunchmei!.
Hafenfrcq uen z. Gestern lägen S

Dampfer, 4 Dreimaster,, 12 Barken, 12
Vriggs und 31 Schooner, zulammen «4 den

Lze'an befahrende Fahrzeuge, im hiesigen
Hafen; darunter der englische Dampfer

nach St. John's, Neufundland,
n La ung, Capt. Bartlett, an die HH. H.
li. Tucker K Comp.; ferner die Dreimaster

Lapt. Elliott, nach Marseilles,
ind ?Sanduskh", Capt. Mrtön, Nach Bor-
seanr in Ladung, Beide an Gebrüder Bö-
tinger eonstgnirl > sowie die breiner Barken

Capt. Job. Dan. Probst, tun., im
Auftrage des HH. V. M- Hodgcs, jun., nach
lioiicrdam, ?Stella", Capt. Picengrair, im
Austrage der HH. Geyer >is Willens nach
Bremen, und ?Orpheus", Capt. K. Kautz-
>cr, im Auftrage der HH. F. L. Brauns >K
!omp. nach Amsterdam, die schwedische
Zarke ?Primus", Capt. Harzet, für die HH.
l. A. Verrlj äi Comp, »ach Rio de Janeiro,
i»d die norwegische Barke /.Skiold, Capt.
Übrechtsen, für die ?Baltimore-Oi>io-Ei>en-

nach Cardiff in Wales in
ladung.

De r Dam vfer ?C u b a", Capt. John
N. Dukehart, welcher Donnerstag Nachmit-
ags um 4 Uhr von Brown's Werfte in Fell's
Point absegelte, nahm nach New-Orleans
!47 Colli Taback, 20SS Colli eingemachler
iachcn, 194 Colli Spirituosen und Ssl Colli
lverscii ZnbalteS; nach Key West 5>4 Kisten
ingemachter «-«wen, K 7 Colli diversen Jn-
alrs und 524 Krautlöpfe mit; seine nach
Havanna bestimmte Ladung theilten wir ge-
crn mit. D>e Passagiere waren 2K an Zahlj
ämlich nach Havana: E. H. Billows, T.
-penccr »nd Frau, P. A. Callagdan; nach

Orleans: V. Herrmann und Frau nebst
rei Kinder, Frl. R. M. Davis, Dr. Weiße
md Frau, S. I. McPherfon, W. Frick,

I. A. Mouring, Mad. V. Bullock, H.
Parker, W. Parker, R. R. Crogan; iiach
t'cp West: Gen. E. Upton und Frau, Frl.

c. C. Martin, Mao. I. McElrath und zwei

>inrc l> er ein : die Barke ?New Light" mit
300 Säcken Kaffee von Nio de Janeiro ;

ie norwegische Brigg ?Niukan," Capt. E»
ui, mit iiköo Säcken Kaffee aus dcim'elhen
?afen ; der Schooner ?Zinnie F. Clark" mit
00 Tonnen Guano von Nedonoa ; die eng-
sche Brigg ?Brookivn" mit 13K Orboften
nv 203 Fässern Zucker und 51 Pnncheons

belasse von ; die Brigg ?Li^zie

rnH3,718,289.43; davonkommen H52K,8U0
uf die Stadttreischulen, H1K4,903 35 auf's
iiadlcoiminstars -

Departements tz575,00»

>50.000 aus den Ankauf der alten Freiman-
erhalle, H25.000 auf die ?Maryländerland-
oirihlchaNliche Gesellschasi", P135,NV0 auf
>as HB«!,KVO
li s das Feuerlöschwesen, H35,v»0 auf Ge-
alte im Siadtkassirers-Bürca« und iin Ap-
elisteuergerichtc, Kl«»,000 auf's SanitätS-

Lesen. KIIS.OOO auf Gashelenchtung ze.
In den letzten drei Negtstrirtage»?

Xontag, Dienstag und Mittwoch wurden
m Ganzen gegen 1500 Personen in die
-timmliiic» eingetragen. In der 1. Ward
»irden 121 rcgistrirt, 4K nach und IZ aus
nderen Ward« übertragen; in der 2. Ward

Estrichen oder anderen Wards gutgeschrieben;
n der 17. Ward K 9 neu rcgistrirt, 14 in an-
dere Wards gewiesen und 20 aus anderen
Wards übertragen.

Die Volkszählung in Balti-

len Moulage im Januar verlängert, dieser-
daib weitere H5OOO (§lO,OOO haben sie schon
scrbrancht) vcrwilligr»nd ihnen zur eidlichen

>»r zweiten Verlesung vor, und
Nagels' Antrag wurden ihr 2., 3. und 4.
Abschnitt gestrichen. Es erfolgten lebhafte
Erörterungen;, einige Redner nahmen die
Tensus-Commissäre derb mit. Auf Hrn.

auf den Tisch gelegt. Dies ist wahrscheinlich
das Letzte, was man von ihr gehört. Ge-
nannter Verordnungs-Entwurf beginnt mit
Erwähnung der Thatsache, daß die Coinmis-
säre durch Nachlässigkeit und Weigerung ei-
ner Anzahl Einwohner, die verlangte Aus-
kunft zu geben, an durchgreifender Erfüllung
ihrer Pflicht gehindert worden sein. Dann
folgen vier Abschnitte; der erste verfügt die
Verlängerung der Frist für Vollendung der
Arbeiten bis zum dritten Montage im Ja-
nuar 18K9. zweite Abschnitt verfügt,

son, weiche den Commissären irgend welche
von ihnen geforderte Auskunft 10 Tage
nach Zustellung einer schriftlichen oder ge-
rrucktc» Notiz mit solcher Forderung zu ge-
ben verabsäumt oder sich weigert, für jeden
Tag Säumniß nachher inK 2 bis KlO »er-
fällt, sobalo nachgewiesen wird, daß eine der-
ariige Notiz zugestellt worden. Der dritte
Abschnitt ermächtig« jeden Commissär, Je-
den, von dem sie bei Erfüllung ihrer Amts-
pflicht Auskilnft verlangen, unter Eid zu
befragen; wer den Erd oder die Bekräftigung
nicht leisten oder auf die ihm unter Eid vor-
gelegten Fragen nicht antworten will, ver-
fällt in ditfclöe Strafe, wie unter Abschnitt
2. Der vierte Abschnitt bewilligt weite,
SSOOO zur Vollendung der Arbeiten.?Hier-
bei sei bemerkt, daß die unter den Einwoh-
nern vorgekommene Opposition gegen Auf-
nähme der Seelcnzahi nur eine politische ist
und von radikalen Familicnhäuptern, die die
radikale Presse aufgehetzt, kommt.

Demokratische Bersammlun-
g e n.?Der ?Scvmour-Blalr'Tlub" der 11.
Ward versammelte sich gestern Abend ir
Wilhelm Schellhaas' Lokale auf der Ecke der
Ja per- und Frankltnstraße.?Die deinokra
tisch eonscrvativen Wähler derselben Wart
«erden kommenden Montag Abend in der
Halle an Nord Howard-, der Centrestra?
zegcnüber, zusammenkommen, um einen Au«

chuß zu ernennen, welcher sich mit einem
Zeichen Ausschusse au« der 12. Ward Behufs
»ufstellung eines Canoidaten zur Besetzung
>es durch Hrn. Smith's Rücktritt erledigten

Sitzes im zweiten Rathszweige in'S Sinver-
lebmen setzen toll.

Der Besuch der 21. Jahres - A » Sstel -

un» im ?Maryland-Institute"
nmmt täglich zu, ein Beweis des regen In-
eresscs, welkes das Publikum an der Ent-
rickeiung des hiesigen Kunst- und Gewerv-
-ieißes nimmt.?Die ?Baltimorer Perl-Ho-
niny-Comp" hat dort eine ihrer ?Buckeye-
Viüblen" in Thätigkeit; dieselbe arbeitet rasch,
st sebr einfach !n der Bauart, kann nicht in
llnordnung gerathen und mMMt nickt mehr
kaum ei», als ein Eisküdler; die stählernen
snth>«lsmeiser brauchen nur alle vierWoche»
,cfchärft zu werde».

Das Kloftekgeli> bde legten am 10.
Oktober, im Kloster Lur Heimsuchung Ma»
riä ün P»»v>ctvnstr. Frl. Marie Ziegler

Schwester Marie Ptirenetta) und Frl. Än-

ieltka Kirchner (Schwester Marie Ottilie)

ib. Frl. Ltllie Hollohan aus Philadelphia

rahm den weißen Schleier; die Novize beißt
nmniebr Schwester Marie Philomena. Pg-
er Wm'rich hielt eine sehr eindringliche Pce-
>igt und war VN d>n ÄufttahMe-Ceremo-
lie'n vom Pater Tschenhenz unterstützt.

Das Salti mvrer Presbyte-

ium hielt am Dienstage zu New-Wind-
ör, Md., seine regelmäßige Heibstzusam-
nenkunft. Die nächste ward auf de» zweiten
vienflag im April 18K9 Abends >4« Übr
mberaiintt und nach der ?Ersten Presbyte-
lalkirche" in Baltimore verlegt.
Eine Jubelsakve von Ivo Kano-

lcnschüssen feuerten vorgestern Abend die Ra-
ikalender ö.Ward, Ost-Monumentstr., nörd-

ich vom ?Marvlä»dcr Spitale", zu Ehren
es ?großen" Sieges in Pennsylvanicn, Ohio
md Indiana ab.

Anstellun g.?Gestern hat die Polizei-
lommisfion den Thomas I. Satterfield zum
Polizisten im westlichen Bezirke an stelle des
urückgelretenen A. P. White ernannt.

Die Jahresversammlung der ?Freunde"
Quäker) beginnt morgen in ihrem neuen
»v!!-'v?!?use auf der Ecke der Monument und

ttttawstraße.
Grundstücks-Auktionen. Die

?H. I. W. Bennett K Comp, verganteten
estern Mittag auf der Börse ein Grundstück
Uf der Nordwest-Ecle der CharleSstraxe und
!ord-Ave»uc, 2i> bei 140 Fuji haltend und

inten an ein tv Fuß bieltks Gäßchen gien-
end, um KIL pro Frö'ntfuß oder um K32SV
Zr's Ganze an Hamilton Caughe«'.
Die HH. S. I. Soper Comp, versub-

astirien gestern an demselben Platze ein
Grundstück auf der Südseite eck Marren-,
Aich von Lightstrahe, 1« bei 3V Fuß groß,
inten an eine 10 Fuß breite Schlippe >io-
end Und mit einem zweistöckigen ziegelsteiner-
en Wohnbaitse und einem Hintergebäude
ebaui, bei K32 Grundzins, um KIS2S an
jobann Meeth.
Eine Seuche grassirt unter dem

iindvieh in Ceeil County, Md.; besonders
ie an de? Grenze von Laneaster Couniy,
Sa., wohnenden Bauern haben durch sie arg
elitten. Sie wohnen meist an der Straße
on Laneaster na» der Conowingo-Brückc.
»eorgcEwiilg bül!tc zwei, loim Bennett zwei
stück. Frau Veit eine Kuh, Randall Moore
ine Kub, der Wiilh von ?Rock Springs-

?otel" zwei «lück ein.
Unfälle. Am Montag stürzte dir

ftau res Heinrich Hccker in Portstr., als sie
tnen Eimer Wasser trug, und brach drei
ilppm. Die Frau ist hochschwanger.

Gestern brach Ecke von Eden- und Or!e-
r»str. die Vcramah am zweiten Stocke ei-
es H»useS zusammen, und mit ihr fielen die

Heinrich Werner, Jakob
olenian und James Cox 12 Fuß lief hin-
b. Sic erlitte» alle nur Contusione».
Fabrunfa! l. Donnerstag Nachmit-

ig wurde das Pserd vor einem Milchwage»
l'Madisonstraße scheu und sprengte im Ga-
>p davon. Als es Northstraße erreichte, stieß
z mit eineol Bahnzuge zusanimen und brach
m Hals.
Leiche» fund. Polizeidtener Bai»

ind Donnerstag Nachmittag auf einem
jruiidstücke des ?Marylä.ider Hospitals" die
eiche eines neugeborenen weissen Mädchens,
dieselbe ward zunächst nach dem östlichen
slationshause gebracht, wo Dr. R.W.Carr
>ne Tvdtenschau für unnöthig hielt, und dann
uf Stadtkostm beerdigt.
läher Tod. ?I. H-mpbill, in Dien-

en der ?Baliimore-Ohio-Baon", fiel Mitt-
>och Nachmittag bei der Arbeit auf dem
ierron des Camdenstr.-Babnhofcs todt nieder,
ein Herzleiden machie seinem Leben ein Ende,
er wohnte in Nr. 143, Ost-Baltimorestraße.
- Am selbigen Nachmittage starb der Neger

thom. Tenisiada, Arbeiter aufdem Dampfer
Somerset," dabeim in Nr. 134, Caroline-
raße, eines plötzlichen Todes.
Diebstahl e.?James Jackson, Neger,

yt seit vorgestern Abend unter der Anschul-
igung, Lewis Bennett's Geldschieblade in
tr. 12V, N.-Calvertstr., um §2.50 geplün-
ert zu haben.
Diebstahl. Vorgestern ward bei der

luktion der Effekten im Lade» Stephen
Ldalen'i in S9, Bondstraße, ein Kerl
ei'i» Stibitzen von «tiefe!» und Büchern

rtappt und zur Untersuchung eingesetzi.
Thätlich leiten.?Auch Frauen kön-

en sich an ihren Männern thätlich vergrei-
cn. Dies bewies die Mary Carroll. welche
hren Lebensgefährten laut dessen Beschwerde

hatte unb deshalb vor Richter
ittrschmeyer eitirt wurde. Dieser entließ sie
lach einem Verhöre gegen Eaution tür ihr
Erscheinen zur Crimmal-Untersuchung.

James Buchana» ward gestern früh vom
klichter Thompson wegen thatlichen Angrif-
es auf den Polizisten Granrmb im östlichen
stationsbau>'e dem förmlichen Crtininalver-
ahren üderwiesen.?Michael Corlran, wel-
her Carl Feldhaus In dessen Wirthshanse
icmißhandelt, bestand gestern vor Richter
rhompson ein Verhör.

«erichtSvcrhandlnngen.
Criminalgericht. (Bor Richtei

Siimor.)?Joh. P. vanHoller, Spirituosen-
Verkauf am Sonntage; j2O nebst Kosten.?
Lora Sauerwald, Annahme von Sachen, di«
,cm Wm. A. Stephens gestohlen worden z
Lürgschaftsverfall in Folge von Ausbleiben
>er Angeklagten.

Heinrich Lorenz. Sonntags-Spirituo-
en-Nerkauf und Halten eines unordentli-
j>en Hauses z bis nächsten Donnerstag ver-

choben.?Marie Stolp oder Hunkel, dieselbe
Anklage; ditto. ?Johann Vogler, verbreche-
rischer Angriff auf Anna Müller ; ditto.
Zdward Hughes, Angriff auf Jobn Flaber-
lh ; ditto. Wm. Henderson und Henry,
Utas Edward Martin, Bestehlung der ?Bal-
imore-Obio-Eisenbabn" um 10,ovo Pfund
Tisen im Werihe von tz2o»; schuldig defun-
zen. Thomas MeGowan und Samuel
Fisher, Complvt; verschoben. Fannv Jo-
»es, Neger, Bestehlung de« John H.Jddmg!
um einen goldenen Federhalter, ein Sluö
Kattun und P 3; Plaidoyer: ?unschuldig."-
Tabitha Robinson, Negerin, Bestehlung dei
S. Sindall um ein Kl werthe« Kleid; ditto.
?Carl Schneider, Bestehlung des John Me
Bregoe um Rock und Hose im Werthe vor
K2l; Schuldbekenniniß. MeCoy
Neger, Bestehlung de« W. H. Perot um vi
Pfund Zucker im Werthe von K8.40 ; Pla>'
dirte: ?unschuldig."

Stadtkreisgerich t>?(Vor Richte!
Pinkney.) Tonrad Götz gegen Johani
Hofmann, Antrag auf Vollzug seines Ueber
einrommens über den Tausch zweier Häuser
an Little Thurchstraße und Bezahlung voi
HS» gegen ein Landgut des Klägers in Bal
ttmore Couniy.

Der ?Wilhelm Tell-Bauverein Nr. 2'
gegen Georg Hofmeister; das Gericht beauf
tragte Johann B. Wentz, jun., mit dem Ver
kaust »on Grundcigentbum auf der Nord
wcst-Ecke der Bank- und Edensteaße, worau
eine Hypothek von K2OBO ruht.
MSuperiorgericht. (Vor Richte,
vodbtn.)?Die ?Lynchburger Schlauch- um
Feuer-Compagnie" gegen James Knor
Klage auf Einkassirung eine« 1860 an Zah>
lungistatt für eine Verstcherungsprämie aus
gestellten Wechsels.-Charles MeCoigan u
James MeDonnell gegen Bernard Finna»
Den Klägern wurden L125.3S zuerkannt.-
Mary G. Worthinglon, Pächter, gegen Jo

seph H- Boyd und James J< Wilson;
Svruch zu des Kläger» Gunsten. «ainuck
Ellinger gegen Job» Donnelly ; Erkenntniß

Win! W. Spence Comp, gegen I.
W "?ills Place >üc Sparkma» und Andcre;
em'e Pfändung-klage, in deren Folge den

Klägern KI »:>2.«1 züc?ka»nt wurcc,i.-Nc>l-

so» Poe gegen Louis und Kraus; eine

Wechsclschuktlage, welche die Verklagen ge-
wannen. Leiter D. Füller gegen Charles
Stuart und Andere; zurückgenommen.

Kommenden Montag koinmen unter minde-
ren! die Prozesse des Braunig gegen die ?Bal-
timore - Odi» - Etsenbabn" uud de« Hoplius
gegen Sylvester zur Verhandlung.

Stadtger > ch t.-(Bor Richter «cott.)

Henri? Powles gegen John Stewart; Ap-
pellation gegen Richter Forreiter S Urtheil
und dem Äppellaten Recht gegeben. Peter
Herrmann gegen Christoph Kramerz Urtbeii
»es Richters Wheat umgestoßen. Samuel
Gassaw.iy gegen Wm. H. Hustcr; dem Kla-
ger 525 zugesprochen. Conrad Lerp gegen
H. Gardner; Appellation gegen Siichter
Hayward's Erkenntniß zurückgelegt. Wm.
Bowman gegen Samuel Burnett ; d>tto.

F q>iavp Wider I. Z. Nequarvt; Appella-

tion geaen Richer Nohiuson'S Entscheidung

veiickob«,. - Edwa.'d r.'rcll gegen M.v,bew
O'Reillev; Appellation S

Entscheid zurückgelegt.?Fred. Evalin aegcn
Job» MeHalez xcrgiichen,?W»helmGote>-
stein gegen Meyer Siegmann z diito.-Fricdrich
Stockmami gegen Nikolaus Rausch z Appel-

I.ition geqcll Richter Leüguc'S Ausspruch

scrschoben. Prefton Dias gegen Francis
and Thomas Carmine ; Richter ?)!cLaugb-

lin'S Erkenntniß bestäiigt.?E. Hobday, Ri-

card Carman, Henry Staylor, Jakob Ei-

sender und Richard Pindeli gegen Geo. T.
Lasseit; dem Äppellaten K2U zuerkannt.
Samuel Wilhelm und Wm. H. Hoopes gegen
Jobann Sartmamr; zurückgenommen.
zames K.'Csvulgton wider Patrick Reiley ,
dichter Thompson'» Urtiieil Lestätigt.?
schmidl, Schönberg Comp, gegen L. I.
Siown k Comp.z ditto.?l. Rupper gegen
Heinrich Gesang ; Richter Evans' Entscheid
zutgeheißcn. .

Philipp König gegen Friedrich Deck-

iiann » Richter Spenecr's Urtheil umgelw-

zen und dein Äppellaten H5.64 zugesprochen.
Henry V. Biakc gegen James Traceu ;

Zlppellation gegen Richter Murra» s urtheil
serschoben--Michael Hofmann gegen Fred,

h. Davidson; Appellation gegen Richier
vride's Erkenntnis und dem Äppellaten Hl»»
macsprochen. Michael Cariing gegen B.

Wärter; Richter Brive's Erkenntniß übei'de»

Hausen geworfen. Alban Schell gegen A.
hunter ; Appellation gegen Richtcr Mc-

!angdiw'S Entscheid verichobe». Adam
SipbuS gegen Patrick Vaughan z Appella-
ion gegen Richter Bride's Erkenntniß; unter
ierichltich» Lerdandlung.-Zoph'e B. Mer-
ick gegen die ?Baltimore-Ohio-Eisenbahn";
lieiiituirung des auf H2<>,37» nebst Zinsen
eit dem 13. Oklbr. 18li8 lautenden Ertennt-

iisses.?Alsred Jenkins, Verwalter des Ja-
nes Hickcy'schen Nachlasses, gegen Matthew
!. Placive uud Tbomas Clarke ; ditto auf
?4!,.3K.-Phil. T. George und T. Rober!
Zenkins geg n John J.Turner und Harn-
on T. Turner z ditto aus 1134.53 nebst

beute sind Nr.-Itt bis 73 derGeschwo-
cnen-Äppellalivns-Negistrande angeftht.
Kre > Sgericyt fur Bai ti more

sountToli.'!v»town. IS. Okt. (Nor
en .Rich er-i Äeliot! undßateman.)- Amassa

und Cftarles «mitb, Compag-

»ons unter der Firma Brainard
>egen Cdarlcs Alaie und I. W. Webo
Llake <d Webbj ; in Contumaciam erkannt
i»d dem Kläger K 11.7.18 zugesprochen.
!ldam Schein, Angriff und Schlägerei;
reigesprocbcn.?F. T. G. Waltemcyer, An-
,riff auf Daniel 2. Cassel; um HZ Strafe
lebst Kosten, zusammen H3g,lk gebüßt.
ijcorg Riever, Angriff auf Johann P. Herl-
ein; fleigeipwchen.

Joieph Butler gegen Janies Delainp;
lein Kläger wurde» HZ2Z.S» zuerkannt.
"ulber I. Eox wider Elisaveib Carion; eine
wch unerkdigie Schaldkiage. Sieptoe
Nusgrove gegen Wilhelm VaynS; der Kiä-
,er erhielt' t Cent Entschädigung und sein
Pferd zugesprochen. Bayne gegen Mus-
>rove ; der Kläger, welcher wegen Zurück-
»altiing des oben erwähnten Pferdes Scka-
enersav verlangte, ivurde zurückgewiesen und
n die Kosten vernrtheilt.

Die heute zusammenzutretende
(Louventiou.

Einige Delegaten-von Chicago,Mladel-
»hia ». sind bcreits gestern eingeiroften.
Tinc Vorversammiung ist auf heute Morgen
im 11 Übr nach der ?Germania," West-
ombardstr., ausgeschrieben. Die Mitglieder

cr?Lcutschc»Gclcllsck.c-ft vonMarvlaiid" sind
pcztell eingeladen, der heutigen ersten Za-
immenkunft beizuwobnen. Am Montage
nrv die Convention wahrscheinlich ihre erste
xihling im ?Bivädwav-Jnstitute" halte».

Passagier liste des Dampsers
Berlin", Capi. Undütsch, am 1. Oktober
on Brcmen auf l'icr abgefahren uno jeden
lugenbiick bier fällig. Caiul-! Paulßauch,
ittogau; Frau Seiger u. Kinder, Frau Dr.
lvecken ncbst Tochter, Jakob Wahl nebst
Familie, Frau Weber nedst Kindern, H. v.
!. Heyde »nd söhne, Meta Wiikens, Balti-
nore ; Louise >!icbcrkttecht, Frau Rüfle,
hombarg v.d. H.; Marg. Kuhlemann, Han-
iover; Sophia Tcylaz, Reuß j.L.; Amalie
Kallwig v»c Tochter, Dresden; Louis und
Zenttp Strauß, Amerika; Anguste Oriwcin,
H.-Casscl; Herm. Schönean, New-Aork;
Raria Schumann Leclercq »nd Kind, Char-
eston. Zwischendeck - Friedr. «track, H.-
Darmstadi; H. Brunne, Baltimore; Berich.
Liüchner mir Familie ; Heinr. Mlttendorf.
Laltimore; Ar.rrcas Dönges, do.; Heinr.
Förste, do.; H. Widderkoff, do.; Geo. Mcper

iind Frau, do.; Theod. Sachie, ro.z Chr.
Rosenthal, de., PH.Räcke.do.; Gustav Ka-
row, do.z Franz Mahn, Breitcnbach; Julie
Basemann, Preußen; Elimb. Kellner und
Tochter, Bayern; Elisa Mühn, H.-Darm-

Anna Groll, do.; Pauline Klelnert,
Preußen ; Marie Hüther, Fulda ; Marie
Slmrhein, Bayern; Georg slicrtng, H.-

Cath. Krause, do.; Friedr. Dürr-
x-ck. Augsburg; Heinr. Rabröcker, Preußen;
üise Witzci und Tochter, do.; Adolph Grab,
H.-Cassci; Marie Cassen, Bremen; Marie
Roblfs, do. ; Aug. Reichardt mit Familie,
Hof; Gertrud Wille, H.-Cassel; Jos. Nei-
Ringer, Laden; Anna W. Rücker, Hoben-

; Marianne Schäfer und Kinder, Ba-
sen; Heinr. Armund, do.; Job. Seidel mit
Famiiie, Böhmen ; Louise Summerock »nd
Tochter, H.-Cassel; Helene La», Altona;
Seo. Blcy, H.-Darmstadl; Valentin Hauch,
Mirbach; Dorotbea Suly, Preußen; Ernst
i!ang, 'Ztassau; Anna Grele, Preußen; Marz.
Nrohn und Kind, Kirchiein; Johann Hch.
Kuhiman», Hannover ; Friedr. Wißmann,
so.; Anna Loseke, Oldenburg; H. Engelbert
mit Familie, do.z Herm. Luckmg, do.; Franz
Faichen mit Familie, do.; Fr. Göiixer mit
Familie, Thüringen; Sophie Simon, H.-
üaffel; Ca!h. Weniger, do. ; Anna Hafer,
so. ; Marg. Schmidt, do. ; Jos. Bölling,
Oldenburg; Lisctte Meyer, do.; Christ. Pfeil,
H.-Cassel; Friedr. Jawer, Preußen; Aug.
Dieckmann, Hannover; Caroline Ennebrock,
»o. z Lambert Niemann, do.; Louise Dieck-
mann, do.z Jod.Beruh. Kohorst, Oldenburg;
Cdristianc Mibm, H.-Darmstadt; Julius
W. Kluge, Gera; Cath. Stockmann, Han-
nover; Marg. zur Höhne, do.; Jak. Spier,
Khieago ; Abcabam Spier, H.-Darmstadt!Wiegand KiöS, H.-Cassel; Jak. Rbein, do.!
Marie Jakobs, Preußen; Philipp Hahn mi>
Familie, H.-Darmstadtz Babette Berg, do.z
övb. Weck, Nassau ; Elisabetd Kempf unl
Kinder, H.-Darmstadt; Heinr. Hannecke, St
Louis; Heinr. Bogel, Oldenburg; Dil»
Wingbermühle, do.z Heinr. Deickmann, do.!
Elisabeth Hannecke, St. Louis , Aug.

Hardt mitFamilie, Böhmen; Joses Wohawei
mit Familie, do.z Catb. Staneck. do.; Jak
Windeisekka mit Familie, do.z Maria Kerch
so ; Joh. Switak MitFamilie, do. ; Äntor

Racka mit Familie, do. ; Eiisab.ctd Schell
base, Preußen; Heinr. Amendt, Baden; Ma
ria Mehiing. Bayern; Pauline Lincke, Sach
sen; Joh. Locher, Meiningen; Mari
Seltner, do.; Heinr, Stratmann, Oldenburg

Perns. Küster, do.z Sarl Glauchau;
«. Kirchenboscr, Platten ; Job. Siainer,'
va«cm; Carl Staby, Böhmen; Josef Za-
enka mit Familie, do.; Magd. Golliier und
»kind, do. ) Gast. Steek,
Zeiedr. Sleek, do. i Louise jiratt,No- H
>er«Koch, do.; Job. StiidliNger, bo.; Jol>.
Z!vien,«w»r, do.; Jobs. Röbm, eo.; Friere-
l°ike Siraup, vo. ; Wtib. Kübel, H.-Cgssel.

6üfab. Buichmann, vo.; Hemr. Hagen, Ol-
»enburg; Wübeimine G>«ß, Oberreichenau;

Sack, Amerika z Hmrictle Krämer.
Dachsen; Franz Kavier milFamUie, loh-
nen z Fr. H. Hoppe mitFamilie, ?t. LouiS;

Hch. Lchorger, Wmuemderg ; Vorenz
Lichyorn mit Familie, Oberfrsnken ;

A. Bär, do.; Elisab. Temmler und «inde.-,
Ziheinpsalz; Elisab. Hensel, do. ; Sophie

;

temberg; Gettrud J^gel.^o.; Benevikt Mul-
lotler, do.; Anna Schönberger, do.; Herm.
Mieske, Pommer» ; Friedr. Noach, Wcst-
pbale» ; Call'. Müller - Grein und
Franksurl a. M. ; Jos. KruiS, Aug»burg;
Caroline Frec> und Kind, Stutlgariz Caro-
line Brander, Baden; Maria Grün, H.-
Darmstart; Joh. Äelken, Hannover; Friedr.
Mcsserl, Bavern; Joh. Hch. Druke mil Fa-
ziilie, Oldenburg; Jod. Kattens mil Fami-
lie, Hannover ; Oswald Krecheu, Bonn-,
Thristel WiejMd und Kind, Preul!-»; Frie-
»rich Krien mil Familie, Negen-walde; Cari
Schreiber mir Familie, do.; Cari Pribber-
aow und Frau, Presen ; Adeiberr Popp,

»o.; Tobias Bcrsenbrügge, Oldenburg; Her-
mann Bersenbrügge, Elisabeiy

W^üike, Oldenburg ; Wilh. Poieman» und
Frau, Preuße»; Friedr. Neinicke.do.; Flie-
rich Hemze, do.; Carl Crosla und Sohn,
>o.; Joh. Ant. Schulbe, do.; Gregor Born-
'ran Bayer!: ; Helene 8011, to.; Johs.
iteuye mit Familie, Preuße»; Philipp Lecke

>o.; Job. Mmvarr mit Familie, Mecklen-
,urg , Joh. Christen, do.; Maria Schult.
>o.; Joh. Muller, Sachsen ; Hclnr. Schu-
,er, H.-Darnistadt; Heinr. Thieie, Hanno-
,er; Caih. Friedlich u.!d Kind, H.-Darm-
ladt; Fr. Aug. Börner, Salbicn; August

!arl Flach, do.; Carl Ai>s. Flach »nt Fa-
nilie, do. ; Georg Slbnäbkl . Malkowitz;
saspar Memmering mil FaniiiirV Hannover;
!hr. Lindcmann. do.; Gesina O'te», do.;
!hekla Jamsen, do.; NegmaKa.'», do.;

Yesina Böhmer, do.; Engel Lindemann. dv.

Theater in der Turnhalle,
Nr. 300, West-Prattstr.

Das Tbealelunlernchmen in der Turnhalle
»esmdel sich in sack- und kiinstvcrsiändigen

Händen. Die bisherigen Vorüellungen wa-
en recht befriedigend, man sab, da» das
personal sich mit Lust und Liebe ihrer Aus-
iabe gewidmet. Möge auch das Publikum
>a« Streben, regelmäßige Borstellungen mil

Mm Ensemble zu bieten, diuch eifrigen Be-

uch unterstbyen!
?

Monlaq wirb das historische DttMa- ?Der
röurm von NeSle oder Maria von Burgund

Benefiz<iorstellung.
Wie ans unseren Anzeigenspalie» zu

eben, findet übermorgen, Montag, 19. Okt.,
>lbends, in der ?Mecvanics Halle", Nr. Il>2,
West-Fayettestr., zum Besten des ?Franklin-
Znstitut»", A. Degen'S Schule, unter Mit-
virkung mehrerer hiesiger Vereine und De-
manten eine Tbeater-Boistellung nebst Con-

cert und Tanzkränzche» statt. Zur Auffüh-
ung gelangten ein von Hrn.Dege» selbst ver -
aßle» 2-aktigeS Drama mit Gesang! ?Lu-
ie" und der Bmedix'sche ?Weiberfeind."

Wir hoffe», dav' aus Rücksicht auf de»
zweck die,er combinirm: Vorstellung das

Haus recht gefüllt sein wird.

Montag.
Die ?George WasbMgton-Log«Nr.2S,.

,l. O. d. <«. 8.," feiert Montag Abend ihr
siistunzsfest mil einem solennen Balle in dei
>eu beigerichtelen, aus'sGcschmackvolllie ver-

Derlen ?Boiwärlsvalle" an Eapeltestr. Capt-

Pick'S MusikcorpS wird den Obren-, Hr.
larl Frank den Ganmcnschmau» liefern.
Somit ist Alles trefflich arrangirl. Wir
vünlcben einen recht amüsanten Festabend !

Ihren 1«. Jahresball bält Montag

übend oie ?Sleuben-Loge Nr. 1. U. O. S.
>. F.," in der ?Broadwa?-Halle" ad. Cs

lürsen mannigfache Genüsse den Tbeilned-
nern veiheiße» weroen; denn der ?Ost-Balli -
iiorer Liederkranz" wird an den Ballfreuden
ich betbeiligen und durch einige Vortrags

Äesangoireündc crsreuen. Capt. Traut-
nann's MusikcorpS wird die Bedürfnisse der
tanzlustigen, Hr. Joseph Seßler die Mah-
»mgen des Magen» und der Kehle zum
Schweigen bringe». Man siebt, die Ball-
aiion hat allen Ernste» begonnen.

Hr. lobann Nech eröffnet Montag in

Nr.480, Pa.-Avenue, eine nett herger>chteie?
eichbaltig ausüasfirie Weimiube mil zweck-
»tsprechencem böheren Lunsche. Punkt 12

l!hr Mittags findet die feierliche Bekränzung

,c-Sliefbrüders de» Noah, des Hrn.Bacchu«.
latt.

Großen Einzugi-Jmbiß fervirt Montag

Hr. Conrad Gkaf m Nr. 31, Brownftr.. am
Qoßstr.-Markle. Bauernichniidt'S famoser
Äerstensaft ist dazu verschrieben.

In ?Heck'S Ha»»," Nr. 13S, Camden ,

nabe Euiawstraße, florirt Montag obligater
Lröffnungslunsch mil »bligirendem Lanea-
>terer Gebräu.

Heute Abend läßt Hr. Adam Büchner
in Nr. 23». Nord-Eken-, nahe Gapstr., bei
Vunsch und trefflichem Biere eme werthvollc
Ziehharmonika ausspielcn.

Wittwe Schwarz, wieder in ihr altes
Quartier, Ecke der Bonostr. und Canton-
Avenue eingezogen, invitirt Montag zum
Einzugsschmause - Lunsch unv
Kartoffelklöße>.

Hr. Jakob Bingel bat auf Montag Ecke
»er Orleans- und Bethelslrase einen gemülh-
liehen Ball veranstallet.

.? .
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